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Prognose der Lawinengefahr für  Dienstag 28. Februar 2017
Ausgabezeitpunkt 16:00 Uhr  vom Montag 27. Februar 2017

MIT NEUSCHNEE UND WIND ANSTIEG DER 
LAWINENGEFAHR

Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz) Was? Probleme Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz) Was? Probleme

                

Lawinengefahr
In der Früh herrscht auf Südtirols Bergen noch MÄSSIGE Lawinengefahr der STUFE 2. Das Altschneeproblem stellt zunächst 
das Hauptproblem dar. Mit dem Schneefall steigt die Lawinengefahr aber überall an. Bis zum Abend kann man von 
ERHEBLICHER Lawinengefahr der STUFE 3 ausgehen. Die Kombination aus starkem bis stürmischem Südwestwind und 
teils ergiebigem Schneefall führt zur Bildung frischer Triebschneepakete, die oft auf einer ungünstigen Altschneedecke aus 
lockerem Pulverschnee zu liegen kommen. Die Gefahrenstellen nehmen mit der Höhe zu. Teilweise lösen sich Lawinen 
spontan, sonst sind sie schon durch geringe Zusatzbelastung auszulösen. Aufgrund der schlechten Schneedeckenbasis 
können Lawinen bis zum Boden durchreißen und größere Dimension erreichen. 
Aufgrund der widrigen Witterungsverhältnisse sind Gefahrenstellen im Gelände kaum oder nur schwer zu erkennen, damit ist 
das Anlegen einer sicheren Spur erschwert.

Zuverlässigkeit der Prognose: 80%

Allgemeine Situation
In der Nacht auf Dienstag beginnt es allmählich zu schneien, im ganzen Land fallen zwischen 10-40 cm Neuschnee. Am 
meisten Schnee fällt voraussichtlich vom Ultental über die zentralen Landesteile bis zu den Stubaier und westlichen Zillertaler 
Alpen. 
Die aktuellen Schneehöhen sind im ganzen Land weiterhin stark unterdurchschnittlich. Südseitig und sonnenexponiert hat sich 
ein teils tragfähiger Schmelzharschdeckel gebildet, nordseitig und im Schatten findet man im windgeschützten Gelände noch 
lockeren Pulverschnee. Die Tendenz zur Bruchfortpflanzung in der Altschneedecke ist relativ gering, jedoch ist die Basis der 
Schneedecke verbreitet schlecht, da sie häufig aus Schwimmschnee besteht. 
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Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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